
Register
Viel Kayser hatten ihren Sitz zu Wienn. iz.rr ÄLienn ein Jäger-Haust.
Viel König wohnten zu Wienn. 17 Wienn nimmt wieder auff
Vir̂iln.18 ein Lehrer des Christlichen Glaubens Wienn eilt liegend Gut.

bey den Hunnen und Sclavcn. ^ Wien»mchtgröffr als ein Mäyer-Hof.
VmloBischoffin Bayern. 26
8.Vlricu8, ein Lehrer Christlichen Glaubensm

-Oesterreich. L>
Vitus ein Münch. 2-
Ungern verheeren das Teutschland. 5?
Vicung. zz
Vollendung derWienncrischen HöhenSchul.

Von Erbschafften. 514.
UtthnIMreiber. . s; . .
Vier undzwantzig Männer zu Wienn werdenV.'iennerischer Burgerschafft Freyheit

rtzt Rathsherrn genmnt. zz ^ Entl̂ stet̂GeldvonihrenFttrsten.
^Appen der Stadt Wienn. §.42

^ Wenn der ersten Kayser Sitz. 4
WienVeuclumgenandt- 4

Von KayserAugusto gestimmt. 4
Wienn von den BarbarischenVölckern zerstö¬

ret worden. 14

T8
18
18

20
Marin der Fürstliche Sitz wieder auff Wienn

kommen. Ll
Wim der erste Ort in Oesterreich und Bayern

des angenommenen Christlichen Glaubens.

D ann die Christliche Religion in Oesterreich
angefangen. 2z

8.B'olffgang zuB ierrn. 28
Wiennerische' ischöffe. 446
D iennerischeThum-Pröbste. z z6

44

MennMeGelegenheit- ^ o
MannBiennzu einer Gewärb-stadt worden-

so
Wlttwcn sollen nicht zu Landsknechten Heura¬

then. si
Baaren in Ungarn zu führen/ allein denen

Wieunern erlaubt. s2
Wie lang die StadtWenn verwüstet gelegen. Viennensche Lurgerschafft begleiten ihren

i? Hertzogen auffRom̂ ^

A.
Mpt der Regierung zu Wienn.

z.47.48
Ampt des Handgraffen. z
Ampt des Wasser- Mautners.

Ampt der Landschafft.
Ampt deren Hof-Marschälck.
Ampt des Landschreibers.
Ampt des Stadtrichters
Amptdeŝ tadt-Cämmerers-
Aussern Raths Ampt.
T̂nrenor derFrancken Könlg.
^.scbaricbus König.
-Den wilden Thieren fürgeworffen wordem

ibicl.
6
6
7
7
7
8
9
9
A

Turban der König.
^.usti-auüusein Hertzogvon Berg.
/ ûttrâL.wie weit es sich vorZeiten erstreckt,
^uüna das Wort/wohcr es komme.

bedeutet Oesterreich.
Albertus Oesterreichischer Marggraff
Aspach.
Arthagrün.
Mansche Marck.

^1-uulpliuL Oesterreichischer Marggraff. ro
^inolüusOesterreichischer Marggraff 10

cus von Bamberg/Oesterr.Marggraf.io
Albrecht GrafvonVamberggeköpfft worden.iö
Albrecht der ander GrafvonBamberg/Oester-

reichischer Marggraff. n
ein Graf von Bamberg/ Oesterrei¬

chischer Marggraf.n. Romani I,nperii Mi¬
les genant-ib wird ^ civocarus undSchlrm-
Herr dreyer Bisthumen gesetzt. ibiä.

Albertus der dritte von Bamberg/Oestcrreichi-
' scher Marggraff. ir
AltenburgdasClostergestifftet. 12
Albertus der vierdte vonBamberg/Marggraf

zu Oesterreich. 12
Anfang der Kirchen zu8.Stephan° -z
Altenburg die Graffschafft. 16
Anstand des Regiments- is
Alte Burg zu Wienn- 20
Albertus der erste Ertz-Hertzog aus dem Hab¬

spurgischen Stammen. 2S
Wird umbgebracht- rr

Andreas der Ungeriscbe König bezwungen. 21
AdolphusGrafvon Nassau umgebracht, rr

Au>



B.
A^ Evsitzerim Land-Hauß»
^Beysitzer des Gerichts.
^ !ut-Richter/ vuumviri L
Bau - und Bruck-meister.
Läsan der Francken-Könrg.
UutLÄoreä.
Lruüerl»

über das dritte Buch»
Augustiner Clostcrgestifftet. 26 MeyzuS .Clara.
Aldrecht der andere aus dem Habspurgischen Augustiner-Closter.

Stammen. 26 An sehnliche Häuser der Stadt Wienn.
Zugenanot L0EÄU8 oder derLamb. 26 Ampt-Hauß
Ein Thum-herr zu Paffau/und Sapiens ge-

nandt 26
Anfang der Probstcy zu Wienn. 27 - -._ - - .
Albrecht der drille aus dem Habspurgischen Blut -Richter/DuumviriOaxiralesgenaNdt. 4

Stammen / zugenandt mit dem Zopff. 28 . . ^
V6r0aciicu8,bricht den Bund zwi¬

schen den Oesterreichern und Venedigern.
ZO

Albrecht der vierdte aus dem Habspurgischen Bayer von den Francken bezwungen.
Stammen. Zo Bayerischer Fürsten^ arAlobus.

Auffruhr in Gesterreich/ wegen einer Gcrhab- Beschreibung des Landŝ bserien.
schafft. Z2 Vayerland wann es ein Provintz worden»

Albrecht der fünsste ausdemHabspurgischen" "
Stammen» Z4 »v

Andreas Blanckh/deö Closters zu Sanet Do - LabäKäyser Heinrichs des erstenSchwester.lo
röcheaSkiffttt. Z4 BischoffHatto von Mäyntz» ro

Amestus der erste ans dem Habspurgischen BMen die Graffschafft» -4
Stammen» 58 B "rgMA ienn/von wem sie erbaut- r-

Albrecht der sechste aus dem Habspurgischen Böhmen und Oesterreich durch Hemachen
Stammen» z- vereiniget. 2.2

AuffnehMungdcs Hauses Oesterreichs» 47 Botteburg ein Vestung» Lr
Ampt des Cantzlers zu Wien«. 49 Bund zwischen den Oesterreichern und
Ampt dernSchreiber in der Regierung» 49 Schweitzern. , ^
Ampt dern Thürhüter. 49  BischoMcher Sitz zu Wienn gestifftet. 5Z
Ampt des Cammer-Präsidenten» 49.50 Bischofflicher Sitz in derMujtadt gestifftet.z-
AmptdesCammer-Secretarii. 50 BischofflicherSitzzu cabachinCraingestifftt.

V
sc-
sr
6t

4

5
5
L

6
6
6
6
9

ro

Ampt dernCammer-schreiber.
Ampt dern Wir RathaufderCammer.
Amptdeß Buchhalters.
Ampt des Vitzdombs»
Amptdes Saltz-AMptmanns.
Ampt des KM 'meisters»
Ampt des Proviantmeisters.
Ampt deren Ungclter.
Ampt des Cammer procurators.
Ampt dern Veysitzer im Laudhauß
Ampt dern Land-Marschälcken.
Ampt des Hauptmanns einer Landschafft, zr Läderzuwienn.
Ampt des passaucrischen Officials.
Alnpt desPaffaumschm Notarii.
Ampt desn.eüoll8 der Hohen Schul
Ampt dem Superintendenten der Hohen

^ 4s
52  Brüderlicher Krieg. 4^
50  Buchhalter auffder Cammtt ' fs
50  o ischoffshut dern PaffauerischeNOKciaM. sz

Zv .51  Boheimische Nation . Z4
zo Bürgermeister zuL renn wird ge»
si nennt. 55
sr B erchtoldsdorff von wem es erbaut wordß.27
51  Brucken zu Wienn . 57
5^ Burgerschulzu Äimn » 6r

zr 5' Burger- - pital» 6c
6r
6r
6)

AmptdesPedellen.
Ampt des Bürgermeisters.
Ampt des Stadtrichters.
Ausser Rath.
Ampt des Sradt -Anwalds.
Ampt demStadt Viertel Meister.
Am Hof/am Platz.
Ampt dem RaiL-Händlcr.
^cblesCuruic's.
Aufwelchen Marckten Mil styl habe.
Abtey zu den Schotten.

5Z
5Z
54

54
54
55
56
56
56
Z6
56
57
57
58
5S>

Berghof,
Brunstender Stadt wienn.

C.
^ANtzler derRegierung zu Wienn» z.49
^ Cammer zu wienn die ander Obrigkeit.47.

pArAloZU8 der Franckischen König.
OoAio.

<7atLlobu8 dem Bayerischen Fürsten.
Orolus ^ arteiluL.

Z) es9lpjn! Vatter.
CtosterSegemsee erbauet.
ClosterzuS .Pölten/wann esgest;fftetunvtt>

neuert worden. 8.A

4^-4^
§
5
5
7
6
6
8

Ceislmam-
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54
55
57
59
60
60
6r
6r
6r

4

Regster
Oonr̂ Oestemichischer Marggraff. -o Oonüstoriumder Hohen Schul.
8.0lmaiini Leib zu Äi'ölek begraben- n Loui aäuL 6clre§.
Cuno der Bayerfürst in die Aach gethan- Il Camluer-Ampt.
Closter Melckgeweyhet- Clostermder Dorstadt.

^llendet. ^ Closter derBettelmunch zu Wrenn-
Closter Neuburg/woher es seinen Anfang be- Carmeliten-Closter.̂

kommen. ^ Capellenmden Hausern zu Wenn-
Closters zumH.Creutz Anfang. -L ColleZium der Hohen Schul-
Closter zu den Schotten erbauet. 14 Clagpaumb-
<L2tLl0Aa5 dem Ertz-Hertzogen von Oester- N7

reich/so aus dem Stammen dem Grasten^ JeLandschajst.
von Habspurg Herkommen. 20 Der Innere Stadt-Icath-

^olchiration dern Oesterreicher/Steyermar- Oecurione8ûiucixAe8 , das ist die allern
ckerundKckndner. ro Rathsherreti-

^unring- re DerSelavenLand/heutigesTags Karnden
Cherlburg eine Vestung. ri undCrain. ^ . 6
Catzldorffein Vesiung. re Die ersten Bayerische Korng. 6
Closter Königsfeld. rr Degernfte das Closter erbauet. 6
Catharina Albrechts des ersten aus dem Hab- Drasam der Fluß. 5̂ o

spurgischen Stammen Tochter. 22 Drebensee. . . . ^
ClosterMaurbach/vonwemeserbaut worden. Des hrrlrgen Colmannr̂erbwrrd gU Molcky

rz begraben. ^
Der Titel eines Ertz-Hertzogen wann er denen

Oester reichischen Fürsten gegeben.
Dietmaning ein Vestung in Bayern- 25
voÄorcsin der Regierung zu Wienn. 48
OecLnioderDechant/vorZeiten Ertz«Priester

genannt. 5̂" . 5)
_ _ ^ , 54:
DienerderStadLÄienn. 57
Oolninicaner MÜNch.
Dem Tempel-Herrn Wohnung zu Wenn.27.60

E.

Closter derMinoriten/von wem es erbaut wor
Den. 24

Closter zuS.Clara in Wienn. 2.4.26
Closter zuS -Anna 60
Colmar die Stadt im Elsaß gesiürmet. 26
Closter Neuburg in Steyermarckt. 26 ^. .
Closter der Augustiner zu Wenn gestifftet. 26 Dechant in Oesiermch.
Closter zuS Lorentz in Wienn gestifftet- 26 vecani der Hohen Schul-
Closter Paumgartenberg erhebt- 26
Closter Lngelhards-Cell erhebt- 26
Closter Gaming erbauet. - 7̂
Canonic.izu'Wienn. 27
Closter von̂ lberro dem dritten gemehret wor

den.
Con6rmLtion derWiennerischen Hohen

Schul-
OwloZus den.Hertzogen zu Venedig-
Conrad Vsrlauft geköpfft»
Conrad Rampesdorffer geköpfft»
ClosterS tamps angefangen.
Closter zuS -Dorothea gestifftet.
Comorra die Vestung.
Crönung Ladißlai-
Cölnischer Krieg.

28-29

29
ZO
;L
Z2
zz

L
9

10
10
l-

/Mster KönigmBayern.
^ Ebersperg die Grasen.
ErlaphderHluß.
Ln̂ eliicu8,OrientalifcherMarggraff.
EinN-arggraff lehnet sich wider dasRömi

-- scheReichauff. ^
Ein Marggraffvon Oesterreich/ ist des Rom>

^ Reichs Mle8genennt worden. n
A Lin MarggraffvonOesterreich ist beydemA-
11 siatischenKriegundAnzuggeweftn/undhat

^tz "L -r-rsteausdemHal>spurgi- geholffm/daßmandas heilige Landw.eder
Qir-gustzmmi-.erfindetdieneueInseln. 4; EinMarggmffvonOcsierreichmmtdcsGrie-

stürmet Rom 45  chüchen Kaysers Tochter zerr Ehe- r?
Dtul met Rom. ^ 47  Ein Hcrtzog von Oesterreich leihet der Wien-

nerischen Burgerschafft eine grosse Summa
Gelds.

Ertz-Hertzog der Titel/wann er denen Oestcr-
reichischen Fürsten gegeben-

EyßnaburgdieGrafffchafft
ErtẑHertzogen aus dem.̂ abspurgrschen

Stammen. " ' Êm

Seine Krieg. ü)iä.
Hat viel Reichs-tag gehalten. 46

Cammer zu Wienn. 47
Cammer-Präsident. 49.5̂
Cammer-Procurator. 50
Cammer-Advocat- 5r
Castner. 5r
^onüiloriuin?AÜavienie» - 5?



über das
Ein Hertzog von Oesterreich wird zum Kayser

erwählt- rZ
Erste Abbtiffin beyS -Clara- 2.4
Ein^ertzogvon Oesterreich/einT.humherr.-6
Erste Lehrer und ?roteüore5 deren hohen

Schul zu Wienn. 27
EinHertzog von Oesterreich zeucht auf Jeru¬

salem. Zr
Ein Hertzsg von Oesterreich ward Obristcr

Landpstcger über gantz Deutschland. zi
Erstes Gemahl Käyftrs Maximilian;. 42.
Ein grosser Landtag zu Wienn gehalten wor¬

den- 44
- F

I ^lscus zu wienn. z
^ Franck der Name/wann er zum ersten ge¬

hört worden- 5
Franck ein König der Francken. 5
Francken wo sie vorzeiten gewohnt. 5
Franckmch dem Römischen Reich entzogen. 5
Francken haben die Schwaben und Bayern

unter das Joch gebracht. 6
Pavian 18. 9
Farben veß neuen Oesterreichischen Wap¬

pens- >4
kriäcricus der Mder zulNKayser erwehlet. iZ

Ward in den Bann gethan/und durch Ver¬
mittlung eines Hertzogen von Oesterreich
mit der Kirchen wieder versöhnet. 15

ki-iclericuEiß dem Stammen deren vom Ba¬
den/ein Marggraffin Oesterreich. 16

L!
Fürsten von Artcnburg.1 der dritt deß Namens Römischer

Kayser. rz
Wird von den Bayern gefangen. Lz
Wird ein König von Rom getrennt- --z

Fürsten von Oesterreich stifften Ehe Mit den
Königen in Engelland. 2.5

kianci 5cu8 6e <7arraria . 29
Friaul kommt an Oesterreich. ^
Fabel von̂ ibeiwdem vierdten auß dem Hab-

spurgischcn Stammen. ^
Friederich der ander auß dem Habspurgischen

Stammen.
kaötlon in Oesterreich.
Friederich der dritt auß dem Habspurgsschen

Stammen- ^
Paciticu8 genannt. b-
D 'ancke kein Wein. Z7
Besucht das Heil-Land. Z-

Vicle ibiä . plura rol. 42.

kerclinanMi8, (Paroli chuinri Brnder / der erste
auß dem abspui'gischen Stammen/ wird
König in Ungern undBöheim- 46
Seine Krieg mit dem Erbfeind- ibM.

Fiscal zu Wienn. 47.49

Freythoffder Stadt Wienn. 53
MnciscanerElostcr. 60

G-
Aribald der ander König in Bayern. 6

^ Grypho Oesterrelchischer Marggraff. 3
Gerold Oesterrelchischer Marggraff -
Galenberg. ^
<7!orboi4iUu8 Oesterttichischer Marggraff 9
OcrkQlw8 Oesterrelchischer Marggraff. 9
Grasten von Persenberg- -
Gebhard Oesterrelchischer Marggraff. ^
Grossen der Avarischen Marck. ic>
Geysa der Ungerische König wird em

Christ.
Und bekommt den Namen Stephan, mm.

Grasten zu Bars und4erneck/woher sie kom¬
men. ,

Geras das Closter gestrfftet. r-.
Closter Perneck gestifftet- rr.
Closter Altenburg geftrstttt ^
Deren Graffcn von. Habspurg Ursprung.r?

Grossen yonPlä.
Ihr Geschlecht. ^ iä.

Grossen von Hardegg. ^
Grassen von-jdaymburg- ^
Grossen von Cili- .
Groningen im Wurtemberger Land bela¬

gert. , ^
Grasten von Scbaunberg. 2.9
Griechisch Weissenburg an Ungern ge¬

bracht. . . .
Graffschafften Eili und Göritz kommen an Oe¬

sterreich. - -,, 7̂/0
Gemahl Kaysers ^axunckam,deß Ersten.

42..4Z
Grosse Gefahren Maximilian;primi. 4Z
Grosse Gefahren Loroli() mnci. 45
Gewalt der Landschafft. 5Z
Ocol̂ iu8 Ratzenberger- 55
Gassm der Stadt Wienn« .̂ . 5̂
Grosse Stifftungm ftyndmden Vorstädten

abkommen. 5?
Gefahr der Stadt Wienn« 6z

K".

s^öÄ-ste Obrigkeit zu Wienn.
Hoffcammer zu Mienn«

Handgrasten Ampt.
Hoffmarschätck. .
Uclenn8 der Francken König.
I4ilclericu8.
Habspurgische Fürsten kommen von dem al»

ten Geschlecht?ix>»i,deß Känckischen Kö¬
nigs her- »

(b) ; Hei«

?.4S
4«47

Z
4
5
5



Register
Heiligthum deß und8,Tuirini. 7 Huob Hauß.
Heiligtyum 8, ^ ixoixrl in das Closter zu S . Himmelporten das Closter»

Pölten gelegt. 7 ^
Heiligthum 8, ĉ uirinj jn das Closter Degem-

see gelegt- 7
»LttoBifthoffzuMayntz - io
i^enricuL Ein Graff von Bamberg ist ein Oe-

sterreichischer Marggraff . -r
VnrdmdteAchtgethan . ibiä-

.Kommt zu Gnaden. ikicl.

ft
62

4
ir

^Nner Stadt -Rath.
^ Ingelheim.
Jüngster Hertzog von Oesterreich erhalt das

Geschlecht. 2.6
Johann Rockgeköpfft. zr
^OLnnc5 ein MÜNch. ZZ

I-Ienricus der andere von Bamberg ein Oester- ^ ahl lichel̂ >oll von den Venedigerm demR 0-
wchlscherMarggrasse.̂ 15 mischen Ruch gegeben worden.

Mit dem Zunarnen Ja sanier Gott ge¬
nannt.

Hat den Titel eines Hertzogen bekoMen. iz
Hertzogen von Oesterreich kauffen Steyew

marck. 14
Hundsberg dieGraffschafft. 14 ^ 7^ —
ttenricu8 der dritte auß dem Bambergischen .̂ " seln zu WlMM

Stammen Oesterreichischer Marggraffe.it ^ahrmarekt zu Wlenn.
Von Medling genannt. it K-

HcrtzogthumO esterreich hat den Königlichen A Aumperg

IoLirne8äe monre re^io.
^OLcUimus VLöianu8.

<̂ uffiNlLNU8.
soLnnk:8K.vtüiu§.

^OLnncS^.IexLnNer Lragicanur.
)oLnnc8 Salingstadt.

40
55
55
55
55
55
55
57
LZ

Titel bekommen. 15
Hertzogen von Meran - 15
Hertzogen von Oesterreich allst dem Stammen

deren Marggraffen von Baden . 16
Herman deß Geschlechts von Baden ein Her¬

tzog zu Oesterreich. aä
Hertzog von Oesterreich wird geköpfft
Herrn von Walsee.
Herrn von Landenberg.
Herrn von Cünring.
Herm von Stubenberg.
Hertzog van Oesterreich Vöheimlscher König.

LZ-24

S
-Z

^ -59
iZ

14

r?
r I
20
21

20 -21

Rinder 8.I.eopo!ch.
Kirchen zuS -Stephan erbaut

Von wem sie geweyhet.
Klingenberg die Graffschafst.
Krieg zwischen dem Kayser Mullolpka von

Habspurg und dem König Ottacker.
Königsfeld das Closter.
Kayser Friederich in der Burg belagert.

Item in der Neustadt.

-?
22.2z
. ^7ibicj.

^ ^ - . . . ^ . . ^,7 47 '
Kellermeister, 52
Kirchenrecht in gantz> 6̂rico,war bey den Pas-

sauerischen Bischöffen. ; z
Hertzogen von Oesterreich stifftM Heyrathen Kirchen in den Vorstädten. 59

mit denen Königen in Engelland-̂ ^ 25 Kirchen zuS .Mchael von wem sie erhebt wor-
^enricus der erste auß dem Habspurgischen

Stammen.
Ward erstlich ein Priester- 26
Wird gefangen 26

Hertzogin von Oesterreich ein Closter-Frau zu
S -Clara m Wicnn . 26.zo

Hohe Schul zu Wienn . 27.29.ft
Haarzöpff zu Lapenburg gemahlt. 28
Herrschafften im Schweitzerlandkommen an

Oesterreich. 29
Heyratheii deß Lands Oesterreichs in Ungern

und Polen . zr
Heyräthen deß Lands Oesterreichs mit Bur¬

gund. Z2
Heyrathen deren Oesterreicher mit den Schot¬

ten. zz
Huffitischer Krieg. 54
Hohe Schul zu Freyburg angefangen wor¬

den- z?
HdffyaltUNĝ riäekicrrcnll. 40
Hpffcammer zu Wimm 47-4-

deN- 59
Kleine Kirchen und Capellen in den Hausern

zu Wienm 6rL.
OAndsfürstliche Obrigkeit. z-
^ Die Landschafft. z.4
Landhaus 4.61
Deren Landschafft Obrigkeit nntwas für Per¬

sonen sie ersetzt. 4
LandschreibcrsAmpt. 4
l .7tavicu8 der ersteLhrWche König der Fran-

cken- s
Seine Söhn . 6

l .u^ 8cin Vestung . 7
lümitattei Duces. 8
L.upo!äu8 OesterreichischerMarggraff . 9
i .upo!cluL ein Graff von Bamberg/ Oesterrei¬

chischer Marggraff . n
Stirbt zu Ingelheim- n

L.upo!.!u8 der andere Gräffe von Bamberg/
OesterreichischerMarggraff n



über das.
Lup0lclu8 der drittvon Bamberg/Marggraffe

zu Oesterreich. 12
Lcopoicius von Bamberg der vicrdt Marg¬

graffe in Oesterreich. 12
Wird unter die Zahl der Heiligen gezehlt.iz
Hat drey Closter angefangen zu bauen. 12.
Wud zum Kayser erwehlet. iz
Nimts nicht an. i>

Luj)oläu§ber fünffte auß dem Bambergischcn
Starnrnen/ V?ar ggraff zu Oesterreich. '14

I.upoIäuL der sechste auß dein Bambergischen
Stammen/Oesterreicher Marggraffe 14

LandpflegermOejterrerch/ Steyermarck und
Kärndten von dem Kayser ivuäol̂bo ein¬
gesetzt worden. 19

Letzte Geschieht deren Böheim in Oester¬
reich. 19

Landgraffen von Nellenburg. 2.1
^upolcluZ der erste auß dem Habspurgischen

Stammen. 2.4
OloriL milirum genennt. L4
Laxenburg 23.29

I.û 0lciu8 der ander auß dem Habspurgisihen
Stammen. .9

l.uxoläu8 der dritte auß dem Habspurgischen
Stammen zr

der erste auß dem Habspurgischen
Stammen. ^

In der Wiegen gecrönct worden. zs.zs
I.aäi8!LU8 ist durch Gifft umbkommen. z8
l.3(li8lLU8 wird geköpfft. Z7
Landkrieg in Oesterreich. . 41
Landtagzu Dienngehalten worden. 44
Landschafft Schuß sr

dritte Buch.

M.
dAutner.
^ ^ ^ erovcus.

.. . 4

Z
Marggraffe«in Oesterreich. 7
Marggraffe« in Kärndten. 8
Marggraffen in Bayern- 8
Marggraffe«. 8.9.10
Melck war die Hauptstadt und ein Schloßm

Oesterreich. io.n
Marggraffen auß dem Stammen deren Gra¬

fen von Bamberg. w
Melck ein kleines Städtlein in Oesterreich/an

der Tonau/allda ein Closter. 1s
Deren Marggraffen von Oesterreich Pal¬

lastgewesen. il
Marggraffen von Oesterreich/bekehren die Un¬

gern zum Christlichen Glauben. il
Marggraffen von Oesterreich haben ihre Be-

gräbnuß zu Melck. n
Marggraff vor: Oesterreich in die Aach ge-

than
Marggraff von Oesterreich ist in dem Asiati¬

schen Krieg gewesen. rL

Melck der Fürstliche Sitz wird in ein Closterverändert. 12
Wird von dem Pabst Obxro geweyhet-12

Melck das Closter wird vollendet. 12
Marggraffe von Oesterreich unter die Heiligen

gezehlec. - iz
Marck ob der Enß an Oesterreich gebracht,iz
Musenburg die Graffschafft. 16

Vestung. 21
Meutere:- en Oesterreich. 16
Morusener Geschlecht bey den Venedigern/

woher es komme- rz
Maurbach das Closter von wem es erbaut-2.5
Minoriten Closter von wem es gestifftet wor¬

den. 24
MargarcthaGraultaschin/ein Erbin in tarn¬

ten 2s.27
Marggraffschafft Uviso kommt an Oester¬

reich- 29
MarckFriaul kommt an Oesterreich. 29
Mörder auß Oesterreich verjagt. Z4
Meger ein Dorff. . zs
kiarcbi 25 ^müLäe8 fällt in Oesterreich. Z6
Mcuterey in Oesterreichs. 56
^ic'ttbiL8 niLcie8Wkd gesanglich7öheim

geführt:und badÄrauff Ungerischer Kö¬
nig erwehlt. zv

^2ximiil.3nu8 der erste auß dem Habspurgi-
scheu Stammen. 42

^Lximril2nu8, woher er diesen Namen bekom¬
men. 4L

DerH lviaxImiliLnuZ ist zu Cili.gemartert
worden. 42

^aximilianu8 der Erste hat Niederland an Oe¬
sterreich gebracht. 4-

Maria von Burgund/Käysers klaximMalii
pl-imi Gemahl. 42

JhrAbleiben- lbic!.
î aximjirLnu8 Plimu8, ist von den Flandern ge¬

fangen worden. 42
iciaximiliänir̂imi Krieg und herrliche Matem

4 .̂44

58
Mautner zu Wienn.
Märckt der Stadt Wienn.
Minoriten Closter.

N-
POncum.4^ Neusterreich.

das Wort/woher es komme.
t̂ oviomLAum oder Neumagen.
Neuburg das Closter.

6-7
7
7
11
rZ

Neues Wappen deß Lands Oesterreichs. 14
Mit rother und weiffer Färb unterschis^

den. 16
Neustadt erbaut. 14
Name»der alten Gräffen von Habspmg. 17Nie-



54
54
6s

KlotLrius der hohen Schul.
^lacioncr der hohen Schul.
Nonnen Clöster zu Wienn.

L).
f ^Brigkeit der Stadt Wienn/ in gemein^ dreyerley. Z
^ Stadt Obrigkeit. Z
Obrigkeit der Landschafft zweyerley. 4
Oesterreich der Name/woher er komme. s
Orientalische Marggraffen wann sie angefan-

gen. 7
Oesterreich das Land/ wann es zum ersten also

genannt worden. 7

Register
4z Obrigkeit der hohen§ chul von wem sie einge¬

setzt worden. ^
Oesterreichische Nation. 54

P.
Dk -rf -M ? i-Lt0no , oder Hoffnarschälck.

4. sr?bLr3Munclu8. 5
?ipnu8 wann er zum Franckischen König wor¬

den. s
?ipim Natter. ^
?om̂ iionL em Stadt. ^
?i-ovmciL ein LandschafftmOalliat4?.rbo-

ncnii. ^
ein Stadt in OalliâguitLiiicä. 7

pierßling der Fluß. 9
' 5>.io

Occidentalische Marek. 7
Oesterreich wie weit es sich vorzeiten erstreckt. P ielach der Fluß

7. 8- Persenberg die Graffen. 9
Oesterrich flösset nahend an Venedig. 7 kcnu§der Ungerische König wird wieder ein-
Orientalische Marggraffen. 8 gesetzt-
Orientalischer oder Oesterreichischer Marg- Perneck das Clostergestisstet.

graff ^ 8
Deren Verzeichnuff 8

OccmiuL, Oesterreichischer Marggraff. 8
Orientalischer Marggraff von den Avaren

und Hunnen umbgebracht- 9
Orientalische Marck/ Mt denen Graffen von

Bamberg heim io
Ovo ein Tyrann.. n

Preßburg zerstöhret.
Ptolemms die Stadt gestürmet.
Peilstein die Graffschafft-
Platz am Hoff/ warumb er also genannt.
Probstey zu Wienn angefangen worden.
Pfarrkirchen zuS .Stephan.
Preßburg von den Ungern belagert.
Petronell.

n
IL
-5
14
14
ro
27
27
Z6
4r
44-Veste,reich komt an das Habhurgische Ge- Maximilianixrimi Sohn.

schlecht. 17 Der erste auß dem Habspmgischcn Stam«
Oesterreichische Fürsten so auß deren König uien. ibich

vonBöheim Stammen Herkommen. 1718 PrXlaLen Stand.
Ottacker ein Hertzog in Oesterreich. 17.18 Proviant Verwalter.

Ist mit List zu diesenr Hertzogthum kom- Paffauerisch Bißthum,
men. 18 Paffauerisch Loniiüonum

Ottackers Zutritt in Oesterreich. 18
Wird bey den Oesterreichern verhaft iS
Sein Tyranney. viäe plura äeillo. 19

Oesterreicher beklagen sich bey dem Reich. 19
Oesterreich und Böheim vereiniget. ro
Oesterreicher kriegen in Böheim. ri
Otro der erste auß dem HabspurgischenStam- Probstey zuS -Dorothea.

men. rs Pasteyen der Stadt Wienn
Oesterreichische Fürsten werden Hertzogen in

Karndten- 25
Oesterreich zum aller erstenmal zertheilt. 28
Oesterreicher verkauften denen Burgundern

das Schweitzerland. zz
Oesterreichische Auffruhr. Z9

5c
51
51
54
55
53

Pedellen der hohen Schul.
s'büî us OunNeliuL.
Platz und Höff der Stadt Wienn.
E.Peters Freythoff von Larolo dem Grossen

erbaut worden. §z
Pfarrkirchen zu Wienn. 59

64
R-

ACgicrung zu Wienn die höchste Obrig¬keit. 5' 5.43
Ralhsherrn zu Wienn. 4
Richthauß zu Wienn. 4

Orden deß RittersS . Georgen angefan- der Francken König denen wilden
gen. 40 hieren fürgeworffen worden.

Oesterreich in glle vier Theil der Welt/ durch ^ lieuX deß Lands Beschreibung.
^LximlÜLiium xrimum außgebreitet und er- Röd die Stadt,
weitert. 44 K.cin3nu§Passaueristher Bischoff.

Oesterreichische Stand» 48 Karoläus Oesterreichischer Marggraff
OküciLles. sz ^uelî usponPachlarn Marggraff.
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über das dritte Buch«
LuäololiW von Habspurg/ äcCßmetttk Kä». «r. altzpfaonmr»Haüauffgttichtet.19 EtubenbergerdieHerrm

der dritte/mit dem ZunameiMi- Sempach,
oder sanfftmuthig genannt. 24 Söhn Alberti deß erstem

Rycd ein Vestungin Bayern. rz Scherding gestürmet-
Römischen Reichs Wappen. 25 Schlacht in Bayern.
kuciochöus der vierdt auß dem Habspurgi- S .Stephans Thurn zu Wrenm

schcn Stammen. 27 Schweitzerijchtr Krieg.
^Iü ^li4lii>nu8UNd^ unclatorzugeNaNNt. ib
Wud zum allerersten zuS -Stephan be

graben. 28
Rez die Stadt gestürmet. Z4
Rauber auß-Oesterreich verjagt. Z4
Reichstag gehalten worden- 46
Regierung zuZnspruck- 48
Ritterstand. 48
Rechtsgelchrte in der Regierung.' 48
Rath der Landschafft. zr

Ist der Regierung unterworffen- 52
Darss über kein Malefitz-Handel erken

neu-
P.e5t6i der hohen̂chul.
Rl-einländische Nation.
Kuc!ochbu8̂ r;rico1a.. ' >
Rentineisterey.
Rathhauß.

S
Z

Z-49
4
4
4
4
4
4
4

^TadtKiLN̂^'
^ ^tadthalter zu Wierin.
8ecr̂t3rju8 der Landschasst.
Stadt-Rath zu Wien».
Stadtschreiber zu Wien«.
Sachen so im Rath gehandlet werden
Etadt-Cammcrer zu Wienn-
Stadtrichter zu Wienn.
Stadtgericht zu Wienn.
Schrann das Richthaußzu wienn gmannt.4
Licambii Franckcn genennt. ' s
Schwaben von den Francken bezwungen. 6
5eprimLML ein Landschafft ur OMaI4arbo-

NLNÜ. 7
8.l4i?pô nHeiligthUM. -
8.<Buitinî eiligthum.
S -Pölten das Closter/ wann cs erbauet
Saxm die Stadt-
Gumburg die Stadt.
Steyermarck.
Gighard/ Oesterreichischer Marggraff
Schlacht deren Bayern mit den Ungern, ro
S .Colmanni Leib zu Melck begraben. n
Schwestern8.4eOs:o1äi. iz
S -Stephans Kirchen Anfang.

LL
LS . rL

2L

LZ
ö. S5

2.5
27

8iAiünuiiciu8 mit dern Kolbm. zz
"Der erste auß dem Habspurgischen Stam¬

men- z;
Sohn deß ersten. 4L
StulWeiffmburg gestürmet- 4^
80IMLNNU8 ist auß Oesterreich verjagt wor¬

den. S 4>46
Söhn deß ersten. 4/
Swdthatter-Ämpt zuWienm 4?
8ecrerarü der Regierung. 49
8ioismunäu8 von Herberstein Cammer-prLü-

5̂
5 .5̂

54
54
54

5-B6
55
56

56 6r
57
57
58
61
6r

6L.6Z

clenr.
sr Saltz-Amptmann.
^4 8upermren6emen der hohen Schul«
^ .1. 8 ^näicu 5 der hohen Schul-

55 Sächsische Nation.
61 Stadt-Obrigkeit.
6i Sitz der Stadt -Obrigkeit. ,

Stadt-Thor.
Schrann.
Schottenau-
Steur-DienM
Straffen der Stadt Mrenm
Spittal.
Siechen Als.
Schaden der Sradt Wimm

8.?
8
9
9
9
9

T- B
^ K̂Kimvis! !>lc)Äurni, oder Wachtinei^
^ sier- ^ 45-57
"rl̂Mlo der Bayer König. 6
^beoäelinÜL ein Tochter deß Königs in

Väyerm ^
'Nieoc!encu8Oesterreichischer Marggraff9
Tugenden deßH. êopoMi. 12-
Töchter Albrechts deß ersten auß dem̂ ab-

spurgischen Stammen. 22.
Thumherrn zu Wienn- 27
Thumprobst. > ^
Tyrol die Graffschaftt/ wann sie att Oester¬

reich kommen-
Wird vonLesterreich abgesondert.

Türckischer Krieg.
Töchter̂Lximiijani primi.
TapstereThaten^ aximilisiü prim!.
Tapffere Thaten Caroü

. . ^ rz §9
Stürmung der Stadt Ptolemaidis. 14 - -.
Steyermarck kommt an das Habspurgische Töchter kerammMr deß erjten

Geschlecht. r? ThürhüterverRegierung.
Wird den Ungern übergeben. Thor zu Wienn. ,

Steyermarcker beklagen sich bey dem Reich.w Tempel-Herrn zu Wienn
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42

4; 44
45

47
49
56
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Register über das dritte Buch»
V . ^ ->>-riurL )esterreichWkMrggraff . 8

lMOndirObrigkeiroerStadkWicnninge - Wachau der Berg . s
^ mein. Z Wienn. s
Unterschiedliche Obrigkeiten der StM Wird mit neuen Stadtmaurett umbge«

Wiem :. t ben. 4̂
Ursachen warumb unterschiedliche Obrigkei- Mappen des kands Otjrerreichs erneuert. 14
. ten zu Wien»bestellt. 44.47 4« Wann Oesterreich in das Habspurgische
Vier Obrigkeiten der Stadt Wientt . z Geschlecht gebracht. "
Verordneteimiandhauß . > - . -

Habspurgische
Z Geschlecht gebracht. *7

- . 1 . . 4 Walsee die Herne.
Ursprung der Franckel,. 7 ; Wiffelburg dieStadt . «
Verzeichnuß derFränckischenKönig. t Windisch die Stadt / rin alter Bis -lMicher
Vatterpixlm . 6 rr
Valeria, Steyermarck. 9 ^ enre8iau8 wird unter die Heiligen gezehlet.24
VielGraffschafftcnkonimenanOesterreich.14 M appen des Römischen Reichs- -k
Unger« plündern Oesterreich. -, WürteMbergischer Krieg.
Ursprung deren Grasten von Habspurg. 17 Mmnerische linivsütäl vollendet. r/
V -nedischerKricg. ^ , , - ? MirdconLlmuc . r»-S

Miennerische Thumherrn . r?
Mlkcimus der erste auß dem Habspurgischen

Stammen - . , r'
Wohero Kähser Friederich der dritte kom¬

men.
Wien »belagert. ;s4L

Gestünnet» . H
Wie viel Schlachten der Kayser̂ -xi-iuii-mur

4Z
5Z
54
54
56
sL
LS
59
6r
6r,

Venediger machen einen Bund mit denen Miennerische Thumherrn.
, OesterreichischenFürsten. zo MMelmus der erste auß W
Visch grad die Vesiung. Z7
Ulrich Eyzinger. 57-4*
Ulrich Graff von Cili wird umbgebrachk.
Ungerischer Krieg. , 4r
Viel Stadt hat der Kayser viax!millanu§ r̂i-

müLgestürmtt. Z4
Viel Vestüngen desselben gleichen. ik;ä.
Viel Reichstag unter Orolo ĉ uimogehal

ten worden»
Vier ^ tcrnd in Oesterreich-
Vitzdomb.

Universität.
Vorzeiten sehr berühmt.
Vier Pedellen der hohen Schul-
Vier kaculraten.
Vier t4atione8.
Ungerische Marion.
Urstnus VciiuL.
VierViertelmeister.
Unter-Stadt -Cammerer-
Vorstadt zu Wimm

W-

4s
42
so
Li

Lz.54
54
54
54
54
54
55
56
57

4
5
5
5

xriwus gehalten
W imnerisch Bißthum.
Wiennerischer 0s6cia1.
wiennerischc^nüttorium:
Wachtmeister.
Wachten zu Wienn.
M iennerische Vorstadt.
Miennerische Pfarren-
Miennerische Wirtshäuser.
Maag -Hauß-

Z-
oWeen Hoffmarschalck. 4^
A Zwo Weibes Personen verwalten das
' Land Oesterreich. ^
Zwetl erhebt. r6
Zertheilung der Oesterrerchrschen Lander.
^ -.9 . zr .;b

Zweett^ecretarii der Regierung. 49
Aween 8u^erinrenäeni!en der hohen Schul . 54
Zu den Himmelporten das Closter.

AlrAffer-Mautner Ampt.
^ Wachtmeister.
Wohero der Nam Oesterreich komme.
Mo die Francken vorzeiten gewohnt. , -- n - .
Wann die Orientalische Marek angefcmgen. 7 3u S .Lol entz das Closiel.
Mestemich/od-OV-iir. iia. 7 ZuS Jacob das Closter.
ê Mneick,. 7 ZuS .HieronymidaSCloster.
VZr -ti. . 7 Z-ughaußzu Wienn.
Wmkaffre Auslegung des Mörtleins Au- ZuS .Marx.
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